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Sie erreichen die Sportredaktion
auch per E-Mail:
sport@goettinger-tageblatt.de

Heute fanden 52 000
Fans den Weg ins Sta-
dion, aber sie hören sich
wie 50 000 an.

Byron Butler (Sportreporter)

Spruch des Tages

Tischtennis 16
Göttingen. Zwei Siege
gab es für den TSV Land-
olfshausen in der Jugend-
Bezirksliga.

Handball 16
Göttingen. Das Titelren-
nen in der Regionsoberliga
ist wieder spannend.

Göttingen (war). Als Fuß-
baller ist er bereits einmal
zum Sportler der Woche ge-
kürt worden, nun wird An-
dré Kaufmann vom TSV
Landolfshausen in seiner Ei-

genschaft
als erfolg-
reicher
Tischten-
nisspieler
ausge-
zeichnet.
Bei den
zwei Sie-
gen des
Landesli-
gisten

über den TTV Geismar und
den ASC 46 am vergange-
nen Wochenende blieb der
29-Jährige ohne Niederlage
und war an sieben Punkten
beteiligt.

„Dass ich in zwei Partien
an einem Wochenende alle
Spiele gewinne, hatte ich
noch nie. Es war ein Wo-
chenende, dass nach Maß
lief“, sagt der Mitarbeiter der
Sparkasse Göttingen, der
sich freut, „dass es in so
wichtigen Spielen geklappt

hat“ – vor den Partien auf
einem Relegationsplatz gele-
gen, sammelte der TSV ge-
gen zwei direkte Konkurren-
ten vier wichtige Zähler im
Abstiegskampf und rückte
vom achten auf den sechsten
Platz vor. 

Noah motiviert den Papa

Als Bezirksliga-Fußballer
des TSV will Kaufmann am
kommenden Wochenende in
Seulingen ins Jahr 2009 star-
ten. Nach dem 1:0-Erfolg im
Testspiel gegen Sparta wähnt
sich das Team auf einem gu-
ten Weg. Präsenter sind vo-
rerst jedoch die Erfolge als
Tischtennisspieler, vor allem
der Sieg über Geismar, wo
der 29-Jährige pikanterweise
zusammen mit Freundin
Steffi und seinem vier Mona-
te alten Sohn Noah lebt. No-
ah war gegen Geismar zum
ersten Mal Zuschauer. „Das
hat mich zusätzlich moti-
viert“, sagt Kaufmann. 

Multitalent
überzeugt
André Kaufmann stark

A. Kaufmann

Ein großer Schritt Richtung Mei-
sterschaft gelang den B-Jungen
der HSG Plesse-Hardenberg in
der Handball-Landesliga. Wenig
meisterlich präsentierten sich
die C-Jungen der HG Rosdorf-
Grone, behalten aber ihre wei-
ße Weste. Für die übrigen
Teams war auswärts nicht viel
zu holen. Nur die weibliche B-
Jugend des MTV Geismar setzte
sich in fremder Halle durch. 

VON DENISE KRICHELDORF-MAI

Männliche A-Jugend

TC Schöningen – HSG Plesse-
Hardenberg 30:28 (15:15). Bis
zum 15:11 bestimmte die HSG
das Spiel, dann kosteten Un-
konzentriertheiten die Pausen-
führung. Am Ende versagten
den Gästen, die weder einen
Siebenmeter noch zwei Hun-
dertprozentige verwandeln
konnten,  die Nerven. – Tore
HSG: Engel (6), Gremmes (6),
Badenhop (6), Kusz (5), Schrö-
der (3), Huhnold (2). 

MTV Geismar – HSG Schla-
den-Hornburg 26:26 (15:11). Ein
variabler Angriff und eine be-
wegliche Abwehr, die zwischen
der 14. und der 27. Minute kei-
nen Gegentreffer zuließ, sorgten
für die Halbzeitführung. Am
Ende musste sich der MTV aber
mit einem Punkt zufrieden ge-
ben, weil in der Endphase gute
Chancen ausgelassen wurden. –
Tore MTV: Schäfer (7), Dra-
besch (4), Klusmann (3), Schrei-
ber (3), Reitz (3), Ausburg (2),
Achsel (2), Hofmann (2). 

MTV Warberg – TSV Adelebsen
26:16 (14:8). Die Redaktion war-
tete vergeblich auf einen Bericht. 

Männliche B-Jugend

HSG Plesse-Hardenberg – SG
Sickte/Schandelah 29:18 (16:8).
Den Grundstein zum deutlichen
Erfolg legte die HSG in der Ab-
wehr, die sich immer wieder
Bälle eroberte. Die daraus resul-

tierenden Gegenstöße wurden
meist erfolgreich abgeschlossen,
so dass der Sieg gegen den Drit-
ten früh feststand. – Tore HSG:
Lelek (10), Gloth (6), Grobe (4),
Daber (2), Jung (2), Baule (1),
Haase (1), Hartmann (1), Reh-
bein (1), Schwarz (1).

HG Rosdorf-Grone II – HSG
Rhumetal 36:23 (18:13). Trotz
eines schnellen 3:0 war bei der
HG irgendwie Sand im Getrie-
be. Erst nach dem Seitenwech-
sel drehte die Heimsieben auf
und kam mit leichten Toren
gegen einen sich aufgebenden
Gast noch zum klaren Erfolg. –
Tore HG II: Borchert (9), Wen-
deroth (7), Schmidt (7), Hipp-
ler (4), Molzahn (4), Katz (2),
Bürmann (2), Mündemann (1).

Männliche C-Jugend

MTV Vorsfelde – MTV Geis-
mar 32:26 (13:10). Bis zum
10:10 war das Spiel ausgegli-
chen, und bis zum 18:19 blieb
der MTV dran. Doch die Kräfte
des kleinen Kaders schwanden
zusehends, so dass eine gute Lei-
stung nicht für einen Punktge-
winn reichte. – Tore MTV: Buss-
mann (8), Vogelsang (8), Issel-
stein (3), Kupsch (3), Busse (2),
Riesen (1), Sievers (1). 

HG Rosdorf-Grone – MTV Gif-
horn 29:24 (15:14). Angesichts
der feststehenden Meisterschaft
fehlte es der HG wohl an Moti-
vation und Konzentration
(6:10). Eine Leistungssteigerung
brachte die knappe Halbzeitfüh-
rung und später einen Acht-To-
re-Vorsprung. Der wurde in den
Schlussminuten noch einmal
leichtfertig aufs Spiel gesetzt,
die Punkte blieben aber in Ros-
dorf. – Tore HG: Gerstmann
(13), Wilken (7), Koch (7), Kühn
(1), Frölich (1).

Weibliche A-Jugend

MTV Geismar – TV Barum
19:24 (10:11). Im Verfolgerduell
Fünfter gegen Dritter hatte der
MTV den besseren Start (4:1),

ehe die Gäste besser ins Spiel ka-
men (5:5). Über die Halbzeit-
pause hinaus blieb das Spiel
spannend (17:18). Geismar über-
zeugte als Mannschaft, wurde
aber nicht belohnt. Denn Barum
beantwortete in der Endphase
jeden Fehlwurf der Heimsieben
mit einem Gegenstoßtor. – Tore
MTV: Lemmermöhle (7), Heise
(4), Herzmann (3), Woggon (3),
Kinsky (1), Plotzki (1). 

Weibliche B-Jugend

HSG Langelsheim/Astfeld –
MTV Geismar 6:21 (0:11). Mit

nur sechs Feldspielerinnen war
der MTV Geismar angereist,
dominierte das Geschehen
dennoch nach Belieben. Einer
makellosen ersten Hälfte ließ
die Mannschaft eine etwas un-
konzentrierte zweite folgen.
Das änderte aber ebenso wenig
an der Dominanz der Gäste
wie der zwischenzeitliche Aus-
fall von Torfrau Schneider, die
durch Lagos Galaz ersetzt
wurde. – Tore MTV: Woggon
(6), von Roden (6), Schneider
(4), Müller-Eigner (2), Jenne
(2), Reinecke (1).

Weibliche C-Jugend

Vfl Wolfsburg – HG Rosdorf-
Grone 28:15 (10:6). In der über-
hitzten Halle tat sich die HG
schwer. Spielerische Elemente
fehlten ebenso wie eine solide
Abwehrarbeit. Einzig Gerke aus
der Zweiten überzeugte mit
zehn Treffern bei nur elf Versu-
chen. Ohne sie wäre es sicher
eng geworden, aber so fiel der
Arbeitssieg doch noch deutlich
aus. – Tore HG: Gerke (10/1),
Wette (6), Ruck (3), Gutenberg
(3/2), Eichhofer (2), Reuter (2),
Richardt (1), Kleinertz (1). 

B-Jugend der HSG darf an Meisterschale schnuppern
Jugendhandball-Landesliga: Stabile Abwehr Garant für klaren Heimerfolg über Sickte/Schandelah

Göttingen (kim). Insgesamt
ein wenig enttäuschend schnit-
ten die Aktiven von Ausrichter
MGC bei den 49. Göttinger
Hallenmeisterschaften ab. Nur
zwei Siege verbuchten die
Gastgeber auf ihrer Heimanla-
ge. Konrad Jahr gewann bei
den Senioren I, Kristin Rose-
lieb bei den Schülerinnen.

Mit dem ungewohnten drit-
ten Platz musste sich in der
Konkurrenz der A-Damen
Sandra von dem Knesebeck be-
gnügen. Mit 89 Schlägen konn-
te sie nicht mit der stark spie-
lenden Bianca Höpfner aus
Braunschweig mithalten, die
mit 85 Versuchen vor Stefanie
Kern (87/Mainz) gewann. Sabi-
ne Bachmann (MGC) belegte
mit 96 Schlägen Rang fünf.

Bei den A-Herren gab es eine
faustdicke Überraschung. Es
siegte völlig unerwartet Sven

Herzberger von der TG Höch-
berg mit 79 Schlägen. Mit Pe-
ter Nowsky (81) und Lars Has-
se (83) folgten zwei MGCer.
Steven Böttcher (87) wurde
Neunter. Bei den Herren B
verfehlte Andreas von dem
Knesebeck den Sieg nur knapp,
mit 83 Schlägen lag er dicht
hinter den beiden Siegern Ste-
fan Luksch (80/Lippstadt) und
Rene Barlog (80/Köln).

Weltmeister nur Zehnter

Konrad Jahr war bei den Se-
nioren I (45-58 Jahre) nicht zu
bremsen und holte sich den
Sieg mit 82 Schlägen vor Hans-
Joachim Meyer (Braunschweig)
und Arnold Schatke (Peine).
Keine vorderen Platzierungen
gab es für die Gastgeber bei den
Senioren II. Ingo von dem
Knesebeck war als Zehnter mit
90 Schlägen bester MGCer.

Manfred Roselieb folgte mit 96
Schlägen auf Platz 13. 

Bei den männlichen Jugend-
lichen fand Christian Roselieb
in Bastian Harth (84) vom TSV
Salzgitter seinen Meister und
musste sich trotz respektabler
86 Schläge mit Rang zwei be-
gnügen. Platz vier ging an Pa-
trick Steneberg (87). Rene
Kreitz (96) wurde Zwölfter. Ju-
gendweltmeister Tobias
Ramcke vom MGC Köln ent-
täuschte als Zehnter.

Kristin Roselieb wartete seit
langer Zeit wieder mit einer
glänzenden Leistung auf und
gewann bei den Schülerinnen
mit 100 Schlägen vor Melina
Iliopoulos (112/Salzgitter). Bei
den Schülern siegte Dominik
Ludwig mit 100 Schlägen vor
Marco Willnus (103/Celle) und
dem jüngsten MGCer, Steven
Bley, mit 122 Schlägen.

Jahr und Kristin Roselieb triumphieren
Minigolf: Nur zwei MGC-Siege bei 49. Göttinger Hallenmeisterschaften

Vom Gegner kaum zu stoppen: Eike Gloth (Mitte) von der B-Jugend der HSG Plesse-Hardenberg er-
zielt beim Heimsieg gegen die SG Sickte/Schandelah sechs Treffer. Pförtner

Göttingen (yhm). Beim Finale
der Schwimmer um die nieder-
sächsische Staffelmeisterschaft
gelang den D-Jungen der Wa-
spo 08 mit Rang zwei die beste
Platzierung der sechs Waspo-
Teams, die sich für diesen
Durchgang der Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften
qualifiziert hatten. Die jeweils
acht schnellsten Jugendmann-
schaften des Landes in allen
Altersklassen hatten sich für
den Wettkampf in Hannover
qualifiziert.

Den zweiten Platz erkämpf-
ten sich Waspos D-Jugendli-
che Marvin Koschinski, Lasse
Düver, Philip Krumbach und
Rico Paul mit dem Sieg über
4 x 100 m Rücken sowie zwei-
ten Plätzen über 4 x 100 m
Freistil, Brust, Schmetterling
und Lagen. Ihre Gesamtzeit
von 27:08,86 Minuten bedeu-

tete eine Verbesserung um fast
37 Sekunden innerhalb von
zwei Wochen. 

Drei Waspo-Teams beleg-
ten den vierten Platz. Die E-
Mädchen (sie traten jeweils
über 50 Meter an) mit Berna-
dette Dornieden, Neila Trklja,
Jill Brand, Clara Kamper, Lina
Katharina Kornmüller und Li-

na Lübke in 15:34,99 Minuten,
die C-Mädchen mit Melina
Bergmann, Hannah Klee, Jana
Plessow, und Caroline Feindt
in 27:47,0 Minuten und die B-
Mädchen mit Franziska Kerl,
Sophie Krumbach, Saskia
Wellmann, Miriam Zimmer,
Julia Berg, Alina Nolte und Li-
sa Rauch in 25:33,72 Minuten.

Die männliche A-Jugend mit
Marcel Jerzyk, Sören Beuer-
mann, Benedikt Buchmann
und Carsten Gerke behaupte-
ten ihre gute Zeit vom Bezirks-
entscheid und wurde in
22:46,02 Minuten Sechster.

Um 31 Sekunden verbesser-
ten sich die C-Jungen mit Se-
bastian Kamlot, Piero Costan-
zo, Lukas Freund, Alexander
Kornmüller und Maximilian
Rode. Lohn für die starke Lei-
stung in 27:57,23 Minuten war
der siebte Platz. 

Waspos D-Jungen Landesvizemeister
Schwimmen: Göttinger Nachwuchs in guter Form / Sechs Teams am Start

Abgeschlagen: MGC-Akteur André Kuhn schafft es nicht, sich in
den oberen Rängen zu platzieren. Pförtner


